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Nr 48 Größte Abonnentenzahl

Vezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der al e de en Blätter monallich

mehrDurch die Poſt Ausgabe ß e W 37
vierteltahrlich außer Beſtelgeld

20 Pfg pr Zeile auswärtige A100 Pfg z geh Pelagen h
Saupt Expedition

Gr 1 rie e Eingang DachrigzſtraßeErſcheint nachmittags wiſchen 8 Nbr

Freitag 26 Februar 1909

21 Jahrgang
MWötheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

An
für Halle und den Saalkreis

Aurtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Ueber 50 000 Abonnenten

eiger
Verantwortliche Redakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilletor
Theodor Bach Lokates Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Mrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe
Sprechſtunde 8 Uhr nachmittags

Für Rückgabe umwerlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 313 u 423

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger Heneral Kuzeiger für die Provinz Sachsen
e e

Die heutige Rummer umfaßt 16 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Reichstag erledigte verſchiedene kleinere Vorlagen und Rechnungs

ſachen

Das Abgeordnetenhaus ſetzte die Beſprechung des Landwirtſchaſts

etats fort

Staatsſekretär von Bethmann Hollweg hat ſich zu der Frage des
Kölner Aerzteſtreikes geäußert

Die Eisbrecher im Ueberſchwemmungsgebiet kommen nur wenig vor
wärts weil die Eismaſſen von ungeheurer Stärke find

Friedrich Spielhagen erhielt aus Anlaß ſeines 80 Geburtstages

zahlreiche Glückwünſche

Dr Jlgenſtein ſoll ſich nach der Schweiz begeben haben

Müſſen wir mit
Wird Deutſchlaad OeſterreichUngarn Beiſtand zu leiſten

haben falls ein Krieg zwiſchen Oeſterreich und Serbien entſtehen ſollte
Ein öſterreichtſches Blatt bejaht die Frage und behauptet ſogar das Vor
handenſein einer Vereinbarung derzufolge bei einer Verwickelung Oeſter
reichs mit einem Balkanſtaat ſofort deutſche Truppen nach Oeſterreich be
jonders in das Gebiet des 3 Korps Steiermark Kärnten Krain Küſten
jand entſendet werden wenn Jtalien Anſtalten treffen ſollie die Grenze
zu überſchrenen Das iſt offenbar ein Phantaſiegebilde Nichts berechtigt

zu der Annahme daß Jtalten die Schwierigkeiten eines Bundesgenoſſen
ſich zu nutze machen werde und ebenſowenig erſcheint es glaubhaft daß
Abmachungen für einen ſolchen fernliegenden Fall getroffen ſind Italien
würde mit Recht von einem derartigen Mißtrauensvotum insbeſondere
von deutſcher Seite ſich verletzt fühlen Ein Aufmarſch deutſcher Truppen
gegen Jtalien ſelbſt als bloße Vorſichtsmaßregel wäre beinahe einer
Kriegserklärung Deutſchlands gegen Jtalien mindeſtens einer feind
ſeligen Handlung gleich zu erachten Dazu iſt aber nicht der Dreibund

begründet und lange Jahre hindurch unter vielen Schwierigkeuen erhalten
worden damit bei der erſten ernſten Gelegenheit das Bundesverhältnis
geſprengt wird

Jn OeſterreichUngarn hegt man ein ſtarkes Vertrauen zu
Deutſchland Deutſchland hat ſich dieſes Vertrauens auch würdig ge
zeigt indem es in weitgehender Weiſe die Intereſſen OeſterreichUngarns
nach dem die Orientwirren heraufbeſchwörenden Huſarenſtreich der Annexion
Bosniens und der Herzegowina unterſtützte und allen Verſuchungen wider
ſtand von Oeſterreich Ungarn und ſei es auch nur eine Kleinigkeit abzu
rücken Aber das wäre die Freundſchaft bis zur Selbſtverleugnung ge
trieben wollte Deutſchland Seite an Seite mit OeſterreichUngarn einen
Krieg im Orient führen einen Krieg in dem wir garnichts zu gewinnen
viel auf s Spiel zu ſetzen haben Sehr zur Zeit wird heute an die kühle

Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

24 Fortſetzung Na hdruck verboten
Jch hatte damals keine Gelegenheit Jhnen Lebewohl zu

ſagen begann Baron Rotenturn wieder in jenem von
Sarkasmus durchtränkten Tone den er vom Beginn der
Unterhaltung ab angeſchlagen hatte die Polizei entwickelte
eine ſolche Eile Jhren verehrten Herrn Gemahl und Sie ſelbſt
über die Grenze zu ſpedieren daß es ſelbſt Jhren beſten
Freunden unmöglich war ſich mit dem obligaten Blumenſtrauß
auf dem Bahnhof zu verabſchieden Aber ich habe Sie nichts
deſtoweniger in treuem Andenken behalten Madame Leonide
denn Sie haben redlich geholfen die Börſe des armen Attachés
zu erleichtern Jſt der ſehr ehrenwerte Monſieur Leonide auch
hier in Berlin

Nein wir haben uns getrennt
Rotenturn wiegte bedauernd den Kopf
Ah das tut mir leid Es iſt immer traurig wenn das

Schickſal zwei Menſchen trennt die einer des anderen ſo voll
kommen würdig waren Sie haben übrigens eine ſeltſame Karriere
emacht meine Teure Daß die hm die luſtige MadameLeonde jemals Ehrendame eines jungen Mädchens aus der

beſten Geſellſchaft werden könne würde ich nie und nimmermehr
geglaubt haben Die Gräfin Malentin wird ſehr erſtaunt
ſein wenn ſie erfährt weß Geiſtes Kind die Geſellſchafterin
ihrer Tochter iſt

Die b war bis dahin mit geſenktem Kopfe
neben ihrem Begleiter hergegangen jetzt ſah ſie flehend zu

m aufv O ſeien Sie gütig bat ſie verraten Sie mich nicht
Nur aus Furcht vor meinem Gatten habe ich damals teil
genommen an ſeinen Betrügereien Ex mißhandelte mich
wenn ich mich weigerte ihm zu gehorchen Dann als ich
ſchwer krank wurde und meine Schönheit verlor überließ

Auffaſſung erinnert der Frhr von Aehrenthal mit den Worteu Ausdruck

gegeben hat daß wenn Deutſchland in einen über der Nordſee tobenden
Orkan hineingezogen werden ſollte für Oeſterreich Ungarn ein Bündnisfall

d h die Verpflichtung zur Hülfeleiſtung nicht entſtehe Nun wohl für
Deutſchland entſteht kein Bündnisfall in einem öſterreichiſch ſerhiſchen Kriege

auch dann nicht wenn Montenegnro ſich Serbien anſchließt Oeſterreich
Ungarn iſt Mannes genng allein mit beiden fertig zu werden

Etwas anderes wäre es wenn etwa Rußland an OeſterreichUngarn
den Krieg erklären würde Dann allerdings könnte es ſich um Sein oder
Nichtſein für OeſterreichUngarn handeln und in dieſer Situation dürſte
Deutſchland ſich nicht mit der Rolle des unbeteiligten Zuſchauers begnügen

Die Haltung Rußlands iſt allerdings eine in hohem Grade auf
fällige Nach Telegrammen aus Lemberg ſind große Maſſen ruſſiſcher
Truppen an der galtziſchen Grenze zuſammengezogen Ein Tagesbefehl
des Oberkommandierenden in Kiew verkündet den Offizieren ſich kriegs
bereit zu halten Der ruſſiſche Botſchafter in London ſoll die bewaffnete
Einmiſchung Rußlands für unvermeidlich erklärt haben falls Oeſterreich
ſeine Drohungen gegen Serbien ausführe Die ſerbiſche Preſſe brüſtet
ſich unentwegt mit dem ruſſiſchen Freunde und die Petersburger Nowoje
Wremja ſchreibt heute daß Deutſchland und Oeſterreich gegen Rußland
es mit Frankreich zu tun bekommen würden

Das alles ſind beunruhigende Anzeichen Trotzdem kann Rußland
nur einen Druck zugunſten Serbiens verſuchen wollen und es ſich noch
reiflich überlegen ob es das Wagnis eines neuen Krieges mit unzuläng
licher Vorberenung eines Krieges entgegen den Beſtrebungen Frankreichs

dem für die im Orient angelegten Kapitalten ſeiner Rentner bangt unter
nehmen ſoll Keiner will den Krieg nur Serbien in ſeiner Großmannsſucht
Ein klägliches und lächerliches Schauſpiel daß es nicht gelingen will dem
kleinen Schreier den Mund zu ſtopfen

2

Zu den um die Beſeitigung der Kriegsgefähr ſich bemühenden
Mächten gehört nach der Tägl Rdſch auch Jtalten Eine Beſtäriguns
dieſer Meldung wird hoffentlich nicht auf ſich warten laſſen Eine Hin
neigung Jtaliens zu Rußland war in den letzien Jahren unverkennbar
Erwägt man auf der anderen Seite die Kühle der Beziehungen zwiſchen
Italien und Oeſterreich dann iſt ohne weiteres die große Bedeurung einer
zweifelsfreien Stellungnahme Jtaltens in dem Konflikt zwiſchen Oeſterreich
und Rußland einleuchtend Noch beſteht der Dreibund und da iſt es auf
jallend daß die Wiener Preſſe nur auf die aus dem Bündnisvertrag ſich
ergebende Verpflichtung Oeſterreichs und Deutſchlands hinweiſt
S Die Börjſen ſind äußerſt verſtimmt Die Beſitzer ſerbiſcher
Staatspapiere zumal in Deutſchland viele Kleinkapitaliſten ſehen
ſich den ſchwerſten Sorgen preisgegeben Vielleicht wäre es wirkſam wenn
der ruſſiſchen Regierung durch die weſtlichen Großmächte einſchließlich
Deutſchlands zu verſtehen gegeben würde daß ihr für alle Zukunft der
internationale Finanzkredit abgeſchnitten werden müßte wenn ſie nicht eine
weitere Begünſtigung der panſtaviſtiſchen Hetze und damit die Treibereien
zu einem Weltkrieg unterläßt Serbien iſt keinen Krieg wert wie der

Temps zutreffend ſchreibt wer ihm dennoch vorarbeitet den ſollte von
Rechts wegen ein weit größerer Schaden treffen als ihn der Balkan
maulheld unſehlbar davontragen würde
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Ueber die Stellung Deutſchlands zum Vermittelungsvorſchlag
der Mächte iſt zu bemerken

Es kann nicht ausbleiben daß der degtſchen Regierung aus der
n de ſranzöſiſchen Vorſchlags in Wien zugunſten der Verſtändigung

zwiſchen Oeſterreich und Serbien zu vermitteln ein Strick gedreht und

Schickſal Jch habe
Endlich iſt es mir

Vertreiben Sie mich

er mich unbarmherzig meinem
Stadien des Elends durchgemacht
gelungen ein ſchützendes Aſyl zu finden
nicht daraus

Der Baron köpfte mit ſeinem Regenſchirm die dürren Gras
halme die an der Seite des Weges ſtanden

Da dieſes Ahyl zufällig ein Haus iſt deſſen Beſitzerinnen
mir perſönlich nahe ſtehen wird mir kaum eine Wahl bleiben
ſagte er Dann wandte er ſich mit einer raſchen Bewegung
wieder der Franzöſin zu Zum Kuckuck haben Sie denn
gar nicht bedacht wie ſchlecht eine derartige Sache für Sie
verlaufen kann fragte er ſie ſcharf fixierend Wie durften
Sie mit Jhrer mehr als zweifelhaften Vergangenheit es wagen
ſich in ein vornehmes Haus zu drängen Es iſt eine
Dreiſtigkeit die micht leicht ihresgleichen finden dürfte Glauben
Sie denn etwa daß die Sache mit der bloßen Entlaſſung
abgetan ſein würde Nein ſo naiv ſind Sie nicht Sie
wiſſen ganz genau daß Sie für geraume Zeit mit den Jnnen
mauern eines Gefängniſſes Bekanntſchaft machen oder vielmehr
dieſe Bekanntſchaft erneuern würden Natürlich haben Sie
Jhre Stellung auf gefälſchte Zeugmiſſe hin erlangt und es
dürfte wenn Sie einmal feſtſäßen auch wohl noch manches
andere zur Sprache kommen was Jhre Angelegenheit nicht
eben verbeſſern würde Sie begreifen denke ich daß es bei
mir ſteht Jhnen Unterhalt auf Staatskoſten für einige Jahre
zu verſchaffen

Die Franzöſin ſeufzte Jch weiß es ſagte ſie leiſe
Und Sie wiſſen auch daß Sie mir zu großem Danke

verpflichtet ſein würden wenn ich es nicht täte
Sie bejahte ſtumm

Außerdem werden Sie wohl auch nicht naiv genug ſein
zu glauben daß ich Jhnen eine derartige Gefälligkeit ohne
angemeſſenen Gegendienſt leiſten würde

behauptet wird es müſſe mit der Friedensliebe Deutſchlands doch
nicht weit her ſein Aber wenn man die ganze Sachlage ins Auge faßt
muß man doch die Haltung der Regierung gutheißen Oeſterreich hatte
bei der Annexion Bosniens nur mit der Pforte und den Signatarmächten
des Berliner Vernags zu tun und Serbien hatte nicht dreinzureden denn
es wurde dodurch daß die Provinz Bosnien nun auch de jure ein Beſtand
teil der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie geworden war nicht benachteiligt
da es ja auch bei der Fortdauer des früheren Zuſtands ſeine nationalen
Ambitionen hätte unterdrücken müſſen Nicht OeſterreichUngarn ſondern
Serbien iſt der Störenfried nur in Belgrad liegt die Gefahr für den
Frieden auf dem Balkan Der Kaiſerſtaat an der Donau hat gegenüber den
ſerbiſchen Anrempelungen eine bewundernswerte Laungmut bewieſen
und wenn einige Vorbereitungen gegen kriegeriſche Gelüſte der Serben ge
noffen wurden ſo geſchah das nur in beſcheiſdenem Maße ohne daß darin
eine Herausſorderung lag Daß nun angeſichts der durchaus torrekten
Haltung Oeſterreichs und der provokatoriſchen Stimmung in Serbien nicht
Wien ſondern Belgrad der Ort ſein muß wo die Mächte Schritte zu tun
haben iſt klar und das hat auch die deutſche Regierung erwogen als ſie
den Vorſchlag Frankreichs ablehnte Ohne daß Deutſchland ſich dem Vor
gehen anderer Mächte in Wien anſchließt kann es dankt ſeiner unvergieich
ch guten Beziehungen zum öſterreichiſchen Kaiſerſtaat auf eigene Fauſt
weit kdeſſer für den Frieden wirken Jn Gemeinſchaft mit Frankreich und
England oder ſonſt einer Macht auf Oeſterreich einen Druck auszuüben
ſtand dem alliterten Deutſchland nicht zu das konnte nicht geſchehen Aber
an der richtigen Stelle in Belgrad für die Erhaltung des Friedens
Schritte zu tun wird die deutſche Regierung ſicherlich nicht zögern wenn
die Mächte ſich endlich dazu entſchließen wollten

Politiſche eberſidht
Deutſches Reich

Berlin 24 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer hörte heute
vormutag im Neuen Palais bei Potsdam die Vorträge des Chefs des
Zwilkabinetts Wirklichen Geheimen Rats von Valentini und des Staats
ſekretärs des Jnnern Dr von Bethmann Hollweg

Der Kaiſer wird wie jetzt feſtſteht am 6 März nach der Rekruten
dereidigung Wilhelmshaven beſuchen eine Fahrt nach Helgoland
unternehmen und auf der Rückreiſe Bremen beſuchen

Die Fürſtin von Hohenzollern geborene Prinzeſſin Marie
Thereſia von BourbonSizilien eine Großnichte der verſtorbenen Königin
Carola von Sachſen und Couſine der Prinzeſſin Johann Georg die ſeit
jängerer Zeit lungenleidend iſt hat in Cannes eine derartige Ver
ſchlimmetung ihres Befindens erfahren daß ihr Gemahl der Fürſt
Johann telegraphiſch dorthin gerufen werden mußte Die Fürſtin Mutter
dreier Kinder darunter eines Zwillingspaares ſteht im 43 Lebensjahre
und iſt ſeit 20 Jahren verheiratet

Das unter dem Protektorat des Kronprinzen ſtehende
Komitee für die durch Hochwaſſer betroffenen Hilfsbedürftigen
teilt mit daß in Hannover der Provmzialverein vom Roten Kreuz ge
meinſchaſtlich mit dem Provinzialverband der Vaterländiſchen Frauenvereine
ein Hannooerſches Provinzialkomitee gebildet und daß dieſes ſich dem
hieſigen Zentraitomitee angeſchloſſen hat Dem Berliner Komitee ſind noch
veigetreten u a Regierungepräſident von BorriesMagdeburg Exzellenz
Graf von Stoſch Breslau Graf Hans Hermann von Schweinitz Exzellenz
Graf WartensiebenRogäſen Generalkoniul Leon An Spenden gingen
u a ein von Delbrück Leo Cie 5000 Mk von Verlagsbuchhändler
Rudolf Moſſe 1000 Mk von Major von Eſtorff 100 Mk von Verlags
buchhändler Emil Moſſe 1000 Mk Angeſichts der dringenden Not wird
wiederholt um weitere Zuſendungen gebeten Gaben an Material und
Sachen nimmt das Rote Kreuz Berlin Königgrätzerſtraße 6 entgegen
Das Bureau des Hilfskomuees befindet ſich Berlin NW Alſenſtraße 10

Eine Konſerenz der deutſchen Finanzminiſter über die
Reichsfinanzreform Jm Reichsſchatzamt fand heute Mittwoch eine

alle Hand der Komteſſe Malentm und

Konferenz der Finanzminiſter der einzelnen Bundesſtaaten ſtatt Jn der

ich fürchte daß ſich
dieſer Bewerbung allerlei Hinderniſſe entgegenſtellen werden
Eine mir willenlos ergebene Bundesgenoſſin im Hauſe würde
mir von großem Nutzen ſein Jn dieſer Beziehung rechne ich
auf Sie

Mademoiſelle Berthier neigte demütig den Kopf
Das können Sie unbedingt Herr Baron ſagte ſie ſo

weit meine Pflicht es mir geſtattet werde ich ſtets
Er unterbrach ſie herriſch
Reden Sie gefälligſt keine Albernheiten ſagte er mit

ſchärſſter Betonung jedes einzelnen Wortes Wir kennen uns
zu genau als daß eine derartige Komödie irgend welchen
Sinn hätte Sie ſind mein willenloſes Werkzeug oder ich
bewirke noch heute Jhre Feſtnahme Damit baſta

Die Franzöſin blieb ſtehen Scheu und doch tückiſch
hefteten ſich ihre Augen auf das hochmütige Geſicht
des Barons

Und wenn ich nun verriete welchen Vorſchlag mir der
Herr Baron da eben P haben fragte ſie leiſe

Er lachte geringſchätzig
Pardon Madame ich habe Sie für klüger gehalten als

Sie ſind Meinen Sie denn daß man auf Jhr Zeugnisirgendwelchen Wert legen würde Derartige Racheakte in

bei den Verbrechern zu gewöhnlich als daß man auch nur
Notiz davon nehmen ſollte Eine Verdächtigung die von
einer Perſon Jhres Gelichters ausgeht und die gegen einey
Mann in meiner Stellung gerichtet wäre cherlich
Uebrigens möchte ich Jhnen raten ſich nicht zu derartigen
Drohungen mir gegenüber zu verſteigen Es könnte Jhner
übel bekommen Jch bin nicht ein Mann den man ungeſtraf
reizt Bedenken Sie gütigſt daß ich ſehr viel von Jhrer
Vergangenheit weiß und daß es mich darum intereſſieren
könnte gewiſſe Spuren die nur ich kenne augelegentlich zu
verfolgen und auf dieſe Weiſe Jhrer Schuldſumme ein ganzJch bin zu allem bereitSche wohl ſo hören Sie Ich bewerbe mich um die erhebliches Plus hinzuzufügen Seien Sie alſo hübſch vor
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We ptſache wurde die veränderte Lage in der Frage der Reichsfinanz
reform erörtert Es kam zu längeren Debatten in die auch beſonders
der ſächſiſche Finanzminiſter wiederholt eingriff der ſich energiſch gegen
die von der Subkommiſſion vorgeſchlagene Abwälzung eines Teils des
Steuerbedarfs auf die Einzelſtaaten erklärte Beſchlüſſe wurden in der
Konferenz nicht gefaßt Doch trat klar zutage daß die Regierungen der
meiſten Bundesſtaaten einer übermäßigen Erhöhung der Matrikular
beiträge wie ſie vorgeſchlagen iſt nicht geneigt ſind ſo daß die Vor
ſchläge der Subkommiſſion auch wenn ſie von der Steuerkommiſſion ge
billigt werden jollten keine Ausſicht haben die Genehmigung des Vundes
rats zu erhalten

Staatsſekretär von Bethmann Hollweg und der deutſche
Aerzteverband Die Reichstagsdebatte über den Kölner Aerzteſtreik
hat zwiſchen dem Verband deutſcher Aerzte und Staatsſekretär
von Bethmann Hollweg ein Nachſpiel zur Folge gehabt Der Ver
band hatte an den Staatsſekretär einen offenen Brief gerichtet in dem er
ſich dagegen verwahrt daß die Vorkommniſſe in Köln den Aerzten zur
Laſt zu legen ſeien Darauf hat Freiherr von Bethmann Hollweg jetzt
folgende Antwort erteilt Die Eingabe des Vorſtandes des Verbandes
der Aerzte Deutſchlands vom 18 d M will ich nicht ohne ein Wort der
Erwiderung laſſen Die Fürſorge welche die Reichsverwaltung inſon
derheit die von mir geleitete Behörde an der Hand der Reichsgeſetze dem
Gejundheitsweſen und dem ärztlichen Stande angedeihen läßt enthebt
mich des Beweiſes daß die Verhältniſſe und die Schwierigkeiten des ärzt
lichen Berufes hier bekannt ſind und in dem Streben nach Abhilfe vollauf
gewürdigt werden Der Anteil der den deutſchen Aerzten an der Löſung
des ſozialen Problems zufällt und die Verdienſte die ſie ſich ſelbſt dabei
erworben haben liegen vor jedermanns Augen Mit Beyorqnis ſehe ich
indes daß der Klafſengegenſatz unſerer Tage die Erfüllung dieſer
bedeutungsvollen Aufgabe gefährdet Allerdings erblickt nach wie
vor die deutſche Aerzteſchaft in ihrem Kern den vornehmſten Zweck ihres
Berufes in der freien Ausübung der Wiſſenſchaft zum Wohle der leidenden
Menſchheit aber in der Geltendmachung der matetiellen Jnter
eſſen die infolge der Krankenkaſſengeſetzgebung mehr als früher in den
Vordergrund getreten iſt hat ſich mancherorten eine Schärfe auch auf
Seite der Aerzte entwickelt die die ideale Berufsauffaſſung trübt
Wenn ärztliche Vereinigungen die Abnahme des Ehrenwortes benutzen um
den einzeinen Arzt zu verpflichten die ärztliche Behandlung von der Er
füllung beſtimmter wirtſchaftlicher Forderungen abhängig zu machen und
wenn ſie dem Arzte der ſich nicht ſilgen will eine ehrengerichtliche
Verfolgung in Ausſicht ſtellen ſo werden damit nicht nur für die All
gemeinheit ſondern auch für den ärztlichen Stand ernſte Gefahren
heraufbeſchworen Nicht der Kölner Streik den ich ebenſowohl in
meiner Reichstagsrede vom 5 Februar wie in der vom 9 Februar von
der Erörterung ausgeſchloſſen habe und auch nicht die Rechtſprechung der
Ehrengerichte ſondern die geſamte neue Entwickelung hat mich zu der
wohlbedachten Mahnung und Warnung veranlaßt mit der ich dem wahren
Vorteil der Aerzteſchaft gedient zu haben vermeine Denn nur wenn auch
in dem Kampfe um die Erwerbsintereſſen die idealen Grundlagen des
ärztlichen Berufes unerſchüttert bleiben wird der Aerzteſtand den Aufgaben

en ſich ſelbſt gegen Volk und Staat gerecht werden können Die
ntwort ſchließt Unſere Geſetzgebung iſt im Begriffe mit der Neu

geſtaltung der Arbeiterverſicherung auch das Verhältnis der Aerzte
zu den Krankenkaſſen auf eine beſſere Grundlage zu ſtellen Jch vertraue
daß es dabei gelingen wird die Berückſichngung der ärztlichen Standes
und Erwerbsnotwendigkeit mit dieſer Hochhaltung des ärztlichen Berufes
zu vereinigen

Die Entlaſtung des Reichsgerichts bildet wie die Tgl
Rundſchau erfährt in den gegenwärtigen Berichten über die Zivilprozeß
reform den Gegenſtand eingehender Erwägungen Es darf als feſtſtehend
angenommen werden daß ein abermaliges Heraufſetzen der Reviſionsſumme
über 2500 Mk nicht beabſichtigt wird andererſeits hätt man eine Ver
mehrung der Zwitlſenate nicht für angängig weil bei einer größeren Aus
dehnung des Reichsgerichts die Einhertlichkeit der Rechtſprechung nicht mehr
gewährleiſtet wird Es wird daher erwogen die Entlaftung dadurch herbei
zuführen daß die Reviſion ausgeſchioſſen ſein ſoll nach dem Prinzip der
duase difformes wenn beide Vorinſtanzen in gleichem Smnne entichieden
haben Jedoch dürfte auch hierbei die Einſchränkung hinzutreten die bei
dem Beſchwerdeverfahren in der freiwilligen Gerichtsbarkeit gilt

Zur Stichwahl in Alzey Bingen Bertin 25 Februar
Telegramm Der geſchäftsführende Ausſchuß der nationalliberalen

Partei fordert ſeine Parteifreunde in Alzey Bingen dringend auf in der
Stichwahl für den Pfarrer Korell freij einzutreten

Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte eine Sub
kommiſſion zur Vorberatung des Poſtetats ein und erötterte dann den
Etat für Deutſch Oſt afrika Die Debatte drehte ſich um die Frage
der Selbſtverwaltung in den Kolonien Staatsſekretär Dernburg er
klärte daß ein Angriff auf die Selbſtverwaltung dem Kolonialamte fern
liege die Erregung der Weißen in DeutſchOſtafrika ſei künſtlich gemacht
die Macht des Gouverneurs werde nicht vermehrt aber bei der bisherigen
Finanzwirtſchaft in der Selbſtverwaltung müſſe die Kolonte zurückgehen es
ſei daher unbedingt nöttg Wandel zu ſchaffen

Zwiſchen den verheirateten und den unverheirateten
Beamten hat die Budgetkommiſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
einen Unterſchied gemacht und den unverhetrateten nur zwei Drittel des
tarifmäßigen Wohnungsgeld Zuſchuſſes zu gewähren beſchloſſen Dieſe
Ausnahme Geſetzgebung unter der die Dienſtfreudigkeit der Betroffenen

leiden muß dieſe Beſtrafung der Eheloſigkent wird von den Unverheirateten
als ein ſchwerer und verhängnisvoller Fehler bezeichnet Eine Unter
ſcheidung zwiſchen verheirateten und ledigen Beamten würde ſich am Ende
rechtfertigen laſſen die von der Kommiſſion getroffene kann dagegen leicht
zu Härten führen Wie oft geſchieht es daß ein Beamter nur deshalb
nicht heiratet weil er für unbemittelte Eltern oder unverſorgte Geſchwiſter
zu ſorgen hat Da ſoll alſo ein Opfer der Pietät noch durch das Geſetz
erſchwert werden Das darf in der Tat nicht geſchehen Das Plenum
des preußiſchen Abgeordnetenhauſes wird die Ungerechtigkeit ſeiner Kom

ſichtig Madame Von Bedingungen Jhrerſeus kann keine
Rede ſein Hier handelt es ſich um ein entweder oder
das ich ſtelle Alſo kurz und bündig Wollen Sie ohne
irgendwelche Einſchränkung auf den von mir gemachten Vor
ſchlag eingehen oder nicht

Nun denn ich will
Sehr wohl dann werde ich Jhnen einige Verhaltungs

maßregeln geben
Wohl eine halbe Stunde noch wanderten die beiden in

dem menſchenleeren Seitenwege auf und nieder und als ſie
ſich trennten ſah die Berthier ſehr zufrieden aus Sie hatte
begriffen daß ſie mit ihren kleinen Gefälligkeiten ein ſehr gutes
Geſchäft machen würde
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Nelly hatte Beſuch Auf dem Sofa ihres Boudoirs ſaß
neben ihr die jüngſte der drei Barby ſchen Schweſtern eine
ſchlank aufgeſchoſſene junge Dame mit luſtigen grauen Augen
und einem Mozartzopf der fortwährend in Bewegung war
weil ſeine Beſitzerin es ganz unmöglich fand ihren miedlichen
Kopf auch nur eine Minute lang ſtillzuhalten Sie konnte
nicht ſprechen ohne lebhaft zu geſtikulieren und das war nur
eine von den hundert und aberhundert Unarten die ihre würdige
Frau Mama an ihr rügte

Mit ihren beiden reckenhaften Schweſtern hatte Fräulein
Melanie auch nicht die entfernteſte Aehnlichkeit ſie war nur
mittelgroß und hatte ein unregelmäßiges Soubrettengeſichtchen
kurz ſie war wie Fräulein Edith ſich ausdrückte ganz und
gar aus der Art geſchlagen

An Nelly hing ſie mit vergötternder Liebe und ſie hatte
wegen der angebeteten Freundin ſchon manchen heißen Strauß
mit ihren tadeljüchtigen Schweſtern und namentlich mit Edith
ausgefochten

Wie glücklich Du kiſt Nell ſagte ſie eben jetzt mit einem
ewundernden Blick auf die reizende Umgebung

Nelly ſeufzte Glücklich ich
Melanie ſah ſie groß an

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
miſſion ausmerzen müſſen und wenn das Reich die gleiche Frage zu löſen
hat ſo ſoll es ſchon in der Lage ſein ſich an einen korrigierten Beſchluß
Preußens anzulehnen

Nachklänge zum Prozeß Berger Die beiden Verteidiger
des Kapitäns Berger und des Schriftſtellers Dr Jlgenſtein die Rechts
anwälte Heine und Dr Löwenſtein werden am Freitag mit Kapitan Berger
konferieren um ſich über die eventuell einzulegende Reviſion ſchlüſſig zu
werden Ueber den Verbleib des flüchtigen Dr Jilgenſtein verlautet ein
Gerücht daß er ſich nach der Schweiz begeben habe Die Verwandten
haben bis heute mittag noch keine Nachricht von dem Verbleib des Ver
mißten erhalten

Der gemeinſchaftliche Landtag der Herzogtüme
Koburg Gotha lehnte den ſozialdemokratiſchen Antrag auf die Bildung
einer gemeinſamen Verwaltung und Geſetzgebung mit einem Miniſterium
für ganz Thürmgen ab Einen gleichen Antrag haben auch die Sozial
demokraren im Landtag von Schwarzburg Rudolſtadt geſtellt wo er einer
Kommiſſion überwieſen wurde

Schwimm fähigkeit als Bedingung für den Eintritt in
das Heer als Einjähriger fordert der Deutſche Schwimmverband
250 Vereine 80 000 Müglieder Die Petitionskommiſſion des Reichs

tages beſchloß die Ueberweiſung der Bittſchrift an den Reichskanzler als
Material zu empfehlen

OeſterreichUngarn
Bnudapeſt 24 Februar Bezüglich der Aufforderung auswärtiger

Blätter Oeſterreich Ungarn möge wirtſchaftliche Kompenſattonen für
Serbien bekanntgeben wird im Budapeſti Hirlap der Standpunkt des
Miniſteriums des Auswärtigen dahin gekennzeichnet daß von ſolchen Kon
zeſſionen nur die Rede ſein könne wenn Serbien auf territoriale Anſprüche
verzichte Wirtſchaftliche Kompenſationen würden derzeit keinen Eindruck
machen und die Lage abſolut nicht verbeſſern

Türkei
Konſtantinopel 24 Februar Die Kammer verhandelte heute

über die Reſorm des Unterrichtsweſens Mehrere Redner wieſen auf das
Vorbild Deutſchlands hin das ſeine Machtſtellung den Schulen ver
danke Das Haus erledigte ſodann eine große Zahl von Anträgen

Konſtantinopel 24 Februar Wie die Jent Gazetta erſährt hat
Staatsſekretär Grey bezüglich der bulgariſchen Entſchädigung
der Pforte einen Modus vorgeſchlagen der den n Rußlands und
den Gegenvorſchlag der Türkei mit einander in Einklang bringen ſoll Es
ſollen die 74 Annuttäten der türkiſchen Kriegsentſchädigung kapitaliſiert die
bulgariſche Entſchädigung im Betrage von 125 000 000 Francs in Abzug
gebracht und der Reſt an Rußland ausgefolgt werden Der Zinsfuß ſoll
mit 5 Prozent feſtgeſetzt werden Die Kapitaliſierung würde 6 200 000 Pfd
ergeben Rußland hätte 700 000 Pfund zu erhalten Der Miniſter des
Aeußeren Rifaat Paſcha ſoll ſich nach Petersburg begeben um mit Js
wolski hierüber zu konferieren Jeni Gazetta hofft daß die freundſchaſt
liche Vermittelung Englands die Löſung der Frage der bulgariſchen Ent
ſchädigung herbeiführen werde und glaubt daß die Pforte dieſen Vorſchlag
freundſchaftlich aufnehmen werde

Rußland
Petersburg 24 Februar Die heutige Sitzung der Duma

wurde acht Uhr dreißig Minuten abends eröffnet Das Haus war ſtark
beſetzt Alle Logen waren überfüllt in der Miniſterloge waren ſämtliche
Miniſter anweſend Der Referent in der Interpellation über die Azew
Affaire Graf Bodrinskt gemäß Rechte führte in kurzer Rede aus die
Kommiſſion ſchlage vor die Jnterpellation der Kadettenpartei anzunehmen
diejenige der Sozialdemokraten dagegen abzulehnen Es haben ſich vier
undfünfzig Redner zum Wort gemeldet

Als erſter Redner beſprach Pokrowsky Sozialdemokrat die in der
Preffe bereits veröffentlichten Etnzelheiten über Azews Tätigkeit und folgerte

zum Schiuß der Regterungsagent Azew habe mit Wiſſen der
Regierung eine Provokation in ausgedehntem Maßſtabe geübt und
an einer ganzen Reihe terroriſtiſcher Morde und Ausſchreitungen mitge
wirkt Pokrowsky nannte darauf mehrere Polizeiagenten von denen er zu
wiſſen glaubte daß ſie ebenfalls zu Provokationen terroriſtiſcher Akte ver
wendet worden ſeien und ſchloß ein derartiges Material ſet genügender
Beweis dafür daß die ganze Regierungspolitik auf dem Provokationsſyſtem
baſiere Nach Pokrowsky wieſen zwei Redner der extremen Rechten
darauf hin daß kein Grund zu einer Interpellation vorliege

Miniſterpräſident Stolypin erklärte Ungeachtet der Ausführungen der
vorhergegangenen Redner erſcheint mir die Interpellation ungenügend be
gründet da die ihr zugrunde liegenden Tatſachen dem Material über das
die Regierung verfügt widerſprechen Die Beſchuldigungen die aus der
Interpellation zu ſo gern ſind ertönen zuerſt und ertönen noch jetzt aus
dem revolutionären Lager Jch nehme daher an daß die Duma nach
dem ſie mich angehört finden wird daß in der Haudlungsweiſe der Re
gierung kein Grund zu einer Jnterpellation wegen geſetzwidriger
Handlungen vorliegt Erwarten Sie von mir keine Verteidigungs oder
Entſchuldigungsrede Das würde die Sache nur verdunkeln und mir den
Anſtrich geben als ob die Jntereſſen des Reſſorts und der Regierung
aber nicht die des Staates im Vordergrunde ſtänden Jndem ich die
Interpellation perſönlich beantworte möchte ich die ganze Angelegenheit
vom rein ſtaatlichen Standpunkt beleuchten Der Miniſter ging ſodann
auf die Tatſachen über und erklärte zunächſt den Begriff Provokateur
jeſtſtellen zu wollen Er wies darauf hin daß die Revolutionäre vorzugs
weiſe alle diejenigen mit dieſem Ausdruck bezeichnelen durch die ihre Ab
ſichten und Taten der Regierung bekannt würden während dieſe nur die
Urheber von Verbrechen Provokateure nenne Azew den er weder ver
teidigen noch beſchuldigen wolle ſei ein gewöhnlicher Polizetagent
dem jetzt legendäre Eigenſchaften und nach revolutionären Quellen
eine Reihe von Verbrechen zugeſchrieben würde Der Mimiſter
ſchilderte ſodann ausführlich die Beziehungen Azews zu den Revo

Nun etwa micht fragte ſie und als Nelly ſtatt jeder
Antwort nur die Achſeln zuckte ſetzte ſie eifrig hinzu Du
biſt undankbar Nell Was verlangſt Du denn vom Leben
Wärſt Du gleich mir die jüngſte von drei vermögensloſen
Schweſtern immer geſcholten gemaßregelt unterdrückt dann
hätteſt Du eher Grund zur Klage

Ach hätte ich nur Geſchwiſter ſeufzte Nelly Jch wäre
dann nicht ſo allein Niemand liebt mich

Und Deine Mutter
Die nehme ich natürlich aps
Und ich
Freilich Du haſt mich lieb Kleine
Das will ich meinen

Melanie rieb ſchmeichelnd ihre roſige Wange an Nellys
Schulter

Jch habe Dich unmenſchlich lieb ſagte ſie Jch wünſchte
Du fieleſt einmal ins Waſſer oder fingeſt Feuer damit ich
Dich retten könnte

Trotz ihrer trüben Stimmung mußte Nelly doch lachen
über dieſen ſonderbaren Wunſch der mit tiefinnerſter Ueber
zeugung vorgebracht wurde

Was um des Himmels willen ſollte ich nur anfangen
wenn ich Dich und Deme liebe Mama nicht hätte fuhr
Melanie ſprudelnd fort Bei uns daheim iſt s ſchon garmicht
mehr auszuhalten Edith wird alle Tage unausſtehlicher
Heute morgen hat ſie mir wieder eine Standpauke gehalten
daß mir noch jetzt der Kopf davon wirbelt Stelle Dir vor
Jch will meinem Kanarienvogel Futter geben und dabei
entwiſcht er mir Jch jage ihm nach und ſtoße zum Unglück
an Ediths Staffelei Pladderadauz liegt die ganze Geſchichte
auf der Erde und die famoſe Landſchaſt hat ein Loch ſo
groß Nun den Radau kannſt Du Dir denken

Es war aber auch unrecht von Dir Mela
Unvorſichtig höchſtens ich hab s doch nicht gewollt

Schade war s übrigens nicht um das Ding eine ſpinatgrüne
Wieſe auf der ein paar ziegelrote Kühe weideten und darüber
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utionären an verſchiedenen Orten Rußlands und des Auslandes
ſowie ſeine Beziehungen zum Poltzeidepartement vom Jahre 1892 und
wies auf die vom Polizeidepartement ſeſtgeſtellten Tatjachen hin daß die
Häupter der revolutionären Organiſation wenn es ſich um die Aus
führung von Verbrechen handelte an dem Tatorte anweſend ſeien um den
Willen der den terroriſtiſchen Akt ausführenden Perſonen zu ſtärken
Dieſer Umſtand ſei bei der Beurteilung der Tätigkeit Azews in Betracht
zu ziehen Was ſpeziell die Ermordung des Gouverneurs von Ufa
und des Miniſters von Plehwe angehe wolle er vier Fragen ſtellen
nämlich Wo bejand ſich zu dieſer Zeit Azew Welche Rolle ſpielte er
in der Partet Welche Angaben machte er der Polizei Hat die Polizei
die Tätigkeit ihrer Agenten nach dieſen Morden geprüſt Alle dieſe
Fragen könnten vollkommen beantwortet werden und ſeien beantwortet
Azew erklärte der Miniſter war der Polizei bekannt Unter den Revo
ſutionären war er noch nicht in Berührung mit der Aktionspartei und
konnte nur zufällig einiges erfahren Der Polizei machte er wichtige An
gaben die ſich vollkommen bewahrheiteten Da Azews Stellung unter
den Revolutionären bis 1906 keine einflußreiche war konnte er bei den
Attentaten dieſer Jahre weder eine Rolle ſpielen noch ſie verhüten Erſt
im Jahre 1906 wurde er Vertreter des Zentralkomitees und ſen
dem ſind alle Anſchläge des Zentralkomitees ſfehlgeſchlagen und aufgedeckt
worden während nur ſelbſtändige Organiſationen einige Morde zur Aus
führung bringen konnten

Warſchau 24 Februar Das Warſchauer Kriegsgericht hat elf
Perſonen wegen Zugehörigkeit zur Radomer revolutionären Kampforgani
ſation zum Tode verurteilt

Frankreich
Paris 24 Februar Handelsminiſter Cruppi empfing heute eine

Abordnung von Vertretern nord franzöſiſcher Brauereien Sie erklärten
daß ſie gegen jede Erhöhung der gegenwärtigen Hopfenzölle
proteſtieren Was den für den Minimaltarmf vorgeſchlagenen Auſſchlag von
wer Francs auf Bierflaſchen anbetreffe ſo würde dieſer die deutſche

Fabrikatton der Frankreich tributpflichtig ſet nicht beeintiächtigen in
anbetracht der beſonderen Bedingungen unter denen dieſe Induſtrie in
Deutſchland arbeite Dagegen würde ein ſolcher Aufſchlag Frankreich Gegen
maßregeln ausſetzen Der Mimiſter verſicherte daß er dieſe Erklärungen
vor der Finanzkommiſſion hervoryeben werde

Paris 24 Februar Die meiſten Morgenblätter ſprechen ſich mit großem
Nachdruck für ein energiſches Einſchreiten der Mächte in Belgrad
aus So ſchreibt Radical Man muß die Serben wiſſen lafſen daß
Europa ihretwegen keinen Krieg ſich entfeſſeln laſſen wird Man muß in
Belgrad zu verſtehen geben daß die Serben auf keinerket Hilfe zu rechnen
haben Eclair ſagt Oeſterreich hat zu viel Bürgſchaften für ſeine
fried lichen Abſichten gegeben als daß die Gefahr es könnte die Regelung
der Frage ſelbſt in die Hand nehmen ſehr groß wäre Nichtsdeſtoweniger
iſt die Lage geſpannt genug daß Europa endlich in Serbien die Stimme
der Vernunft hören laſſen ſollte

Dänemark
Kopenhagen 23 Februar Das Folkething ſetzte heute die Be

ratung der Landesverteidigungsvorlagen fort Gegenüber den
Ausführungen der verſchiedenen Parteiführer erklärte der Verteidigungs
miniſter Neergaard daß die beantragten vorgeſchobenen befeſtigten
Poſitionen zu Lande bei Kopenhagen für die Sicherung der Neutralität
notwendig ſeien Dieſe befeſtigten Punkte könnten nicht als Landfeſtungen
bezeichnet werden Der Miniſter veſtätigte ſeine früheren Aeußerungen
über die Stellung des Auslandes zu der Verteidigung der Neutalttät
Dänemarks nämlich daß von ſeiten des Auslandes keine Preſſion aus
geübt worden ſet auch nicht ausgeübt werden würde

Nach dem Verteidigungsminiſter ergriff der Miniſter des Aeußern
Graf AhlefeldtLaurvigen das Wort und hob hervor daß Dänemark gegen
wärtig mit allen Mächten in den freundſchaftlichſten Be
ziehungen ſtehe und daß die Mächte überzeugt ſeien daß Dänemar
ſtets ſtrenge Neutralität beobachten werde Aber fuhr der Miniſter fort
während eines Krieges können Situationen eintreten wo eine Neutralitäts
verletzung nicht un wahrſcheinlich iſt Für dieſe Fälle müſſen wir bereit
jein eine Verletzung zurückzuweiſen Eine nicht verteidigte Neu
tralität iſt der Möglichkeit einer Nichtreſpektierung ausgeſetzt Aber es
gibt natürlich Grenzen für das was eine kleine Nation für ihre Ver
teidigung aufwenden kann Von uns werden zwei Dinge verlangt nämlich
eine korrekte Haltung in unſerer Außenpolitik und eine unſeren Verhält
niſſen angemeſſene ſtarke Verteidigung Erſüllen wir dieſe Forderungen
ſo beſtehen Chancen die Verwickelung in einen Krieg zu vermeiden Es
iſt der Wunſch aller Mächte daß wir ein möglichſt ſtarkes Verteidigungs
weſen haben Deshalb empfehle ich eindringlich die Annahme der Geſetz
entwürfe Eine Landesverteidigung ohne Sicherung Kopenhagens auf der
Landjeite kann ich nicht empfehlen

Großbritannien
London 24 Februar Wie das Reuterſche Bureau erfährt wird

die in gewiſſen Kreiſen bezüglich der Lage auf dem Balkan gehegte
Befürchtung hier nicht geteilt Man gibt zu daß mit dem Heran
nahen des Frühlings die Lage natürlich mehr Unruhe verurſacht Doch
ſagt man ſich daß neuerdings kein einziger Zwiſchenfall eingetreten ſei der
für ſich ſelbſt genügenden Anlaß zur Steigerung der Beunruhigung geben
könnte Jn Bezug auf die Lage Bulgariens und das Gerücht daß ſeme
Unabhängigkeit anerkannt worden ſei mag feſtgeſtellt werden daß die
bulgariſche Regierung in Erwiderung ihrer kürzlichen Andentung von der
britiſchen Regierung davon in Kenntnis geſetzt wurde daß der britiſche
Standpunkt ſteis der geweſen ſet daß der Berliner Vertrag ohne Ein
willigung aller Signatarmächte nicht geändert werden könnte und daß
wenn die Türkei und die anderen Mächte willens ſeien den neuen Zuſtand
der Dinge der ſich aus der Unabhängigkeitserklärung Bulgariens ergebe
anzuerkennen die britiſche Regierung dies ebenfalls tun wolle

mmw mm

ein Himmel der ansſah als ob er in Berliner Blau getaucht
worden wäre Natürlich entging ich auch einer ſcharf gewürzten
Straſpredigt von Mama nicht der Mary ſekundierte Was
ſchließlich aus mir geworden wäre wenn Papa nicht meine
Partei genommen hätte das mögen die Götter wiſſen Na
Schwamm rüber

Sie ließ ihren kleinen langhaarigen Muff an den Quaſten
durch die Luft wirbeln dann warf ſie ihn plötzlich auf den Tiſch
und rückte vertraulich wieder näher zu Nelly heran

Warum willſt Du eigentlich Deinen Vetter nicht heiraten
Nell fragte ſie Bei uns daheim zerbrechen ſie ſich die
Köpfe darüber

Nelly zog ärgerlich die Brauen zuſammen
Bitte laß das ſagte ſie kurz und mit einer

Zurückhaltung die bei dem enfant terribls des Barby ſchen
Hauſes leider ganz die gewünſchte Wirkung verfehlte Wenn
Mela irgend etwas auf der Seele hatte was ſie auszuplaudern
wünſchte ſo plauderte ſie es auch aus gleichviel ob man
geſonnen war ſie anzuhören oder nicht

Wie Du willſt ſagte ſie mit einem ſchelmiſchen Seiten
blick auf Nellys verdrießliches Geſicht Es war nur eine
müßige Frage Graf Malentin iſt in Ungnade gefallen
Abgemacht Sela Sein Name ſei vergeſſen in ewige Nacht
getaucht Leid tut er mir freilich weil er ſich in Gram um
Dich verzehrt

Nellys bräunliche Wangen erglühten plötzlich im lieblichſten
armin

Was ſind das für Narrheiten Mela ſchalt ſie
Gar keine Narrheiten Nell Es iſt die lauterſte Wahr

heit Du meinſt wohl daß ich nichts von derartigen Dingen
verſtehe weil ich erſt im Januar ſiebzehn Jahre alt werde
und noch nicht in die Geſellſchaft eingeführt bin Jch merke
aber alles und bin viel ſchlauer als Jhr meint Uebrigens
haben andere Leute genau die nämliche Bemerkung gemacht
Mama und Edith zum Beiſpiel
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Nr 48 FreitagLondon 24 Februar Unterhaus Jm Lauſe der Beratung des
Amendements der Radualen zur Adreſſe auf die Thronrede betr Zwangs
maßregeln in Jndten erklärte der Parlamentsſekretär Buchanan die
Regierung habe Beweiſe daß dort eine Verſchwörung organiſiert
ſet Der allgemeine Feidzugsplan ſei dahin gegangen durch Terrorismus
die Exelutive ſowie die Handhabung der Geſetze lahmzulegen Die Regierung
ſei berechtigt geweſen Zwangsmaßregeln zu ergreifen werde aber trotzdem
mit der Einführung von Reformen ſortfahren

London 24 Februar Die Anhängerinnen des Frauen
ſtimm rechts veranſtalteten heute abend Kundgebungen und verſuchten
in das Parlament einzudringen Die Polizei ſchriut ein Es kam zu
wilden Szenen

Amerika
Waſhington 24 Februar Das Repräſentantenhaus hat heute die

Senatsvorlage das Dienſteinkommen des Bundespräſidenten auf
100000 Dollars zu erhöhen abgelehnt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginarLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 25 Februar
Auszeichnung Dem Vorſitzenden der Landwirtſchaftskammer für

die Provinz Sachſen Rittergutsbeſitzer Maſor a D von Buſſe iſt die
Erlaubnis zur Anlegung des Komlurkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich
Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens erteilt worden

Verſagte Genehmigung zum Kleinhandel mit Brannt
wein Der Konjumverein zu Teuchern dem an 1100 Mitgheder zumeiſt
Bergleute angehören hat ſeit mehr denn 30 Jahren den Kieinhandel mit
Branntwein ausgeübt anfänglich in eigenem Namen ſpäter iſt die
Konzeſſion dem Geſchäſtsführer erteilt worden Als im Jahre 1908 der
Geſchärrsjührer Adolf Börner ſeine Stellung antrat kam er um die
Konzeſſion ein wurde aber abgewieſen Er erhob Klage beim Kreisaus
ſchuß zu Weißenfels und machte geltend daß die Bergleute Branntwein

Ausübung ihres Berufes nahezu notwendig gebrauchten Der Kreis
ausſchuß wies die Klage ab die Bedürfnisſrage ſei zu Recht verneint
worden da am Orte 18 Schankwirtſchaften bereits beſtänden außerdem
brauchten die Bergleute bei der Ausübung ihres Beruſes nicht unbedingt
Branntwein zu genießen Gegen das Urteil legie der Kläger Berufung
beim Bezirksausſchuß zu Merſeburg ein Er wies darauf hin daß bei
dem Beſchluſſe des Magiſtrats von Teuchern durch welchen die Bedürynis
frage entſchieden wurde zwei Mitglieder mitgewirkt haben die ſelbſt den
Kleinhandel mit Branntwem betreiben und daher Partei wären Wenn
auch der Emſpruch gegen die Konzeſſion von der Polizeiverwaltung erhoben
worden iſt ſo ſei dieſe doch von dem Beſchluſſe des Magiſtrats beeinflußt
worden Außerdem wäre es unbillig die Konzeſſion zu verſagen die der
Konſumverein bereits 30 Jahre beſeſſen hat während in der ſpäteren Zeit
viele neue Schankſtätten zugelaſſen worden ſind Der Bezirksausſchuß be
ſtätigte jedoch das Urteil des Kreisausſchuſſes unter Auferlegung der Koſten
auf den Kläger Daß jene zwei Magtſtratsperſonen bei den Magiſtrats
beſchluß mitgewirkt haben ſei ohne Belang Es habe ſich dabei um die
Feſtſtellung gehandelt ob ein Bedürfniszwang vorhanden iſt es ſei aber
eine andere Frage ob die betreffenden Mitglieder durch Zulaſſung des
beantragten Kleinhandels eventuell geſchädigt würden Früher ſei eine
Konzeſſion für Konſumvereine nicht nötig geweſen erſt durch eine Novelle
ſei ſie eingeführt und von da ab dem Geſchäftsführer erteiit worden Es

nicht unbedingt notwendig daß die Bergleute ihren Branntwein von
Konſumverrin nehmen müßten bei der Zahl der vorhandenen nahe

beieinanderliegenden Schankſtätten könnten ſie ihn ohne Beſchwerde auch
wo anders kaufen

StadtTheater Wegen der Wiederholungen der neuen Oper
Madame Butterſiy wird in den nächſten Wochen die Oper Lohengrin

ba der Bayreuther Neueinſtudierung nicht gegeben werden können Die
einzige Aufführung in der nächſten Zeit iſt alſo die am Freitag abend
Sonnabend wird die Dollarprinzeſſion nochmals gegeben Auch von
dieſer Operette iſt vorausſichtlich in der erſten Hälfte März keine Repriſe
möglich Sonntag bei kleinen Preiſen Wildenbruchs Schauſpiel Die
Rabenſteinerin Anfang 3 Uhr Abends 7 Uhr letztes Gaſtſpiel des
königlichen Kammerſängers Francesco d Andrade Don Juan
Nächſte Aufführung von La femme X Die fremde Frau
Donnerstag den 4 März Jn m r zum Beneſiz Ed Mörike

und Jſolde Triſtan Hr KurzStolzenberg von der Hofoper in
ten

Reues Theater Ernſt von Wildenbruchs Haubenlerche welche
Frrirgg abend bei kleinen Preiſen in Szene geht übt immer Zugkraft aus
er Vorverkauf war ein ſo großer daß nur noch wenige Plätze vorhanden

ſind Die Erſtaufführung Maciavell Egers Mandragola findet am
Sonnabend ſtatt Die Hauptrollen des humorvollen Werkes liegen in den
W der Damen Duval Malten ſowie der Herrren Pichon Mierendorf

grün und Dedak Die nächſte Vorſtellung bei kleinen Preiſen findet
Sonntag nachmittag 4 Uhr ſtatt und zwar gelangt Rudolf Lothar s
reizendes Luſtſpiel Das Fräulein in Schwarz zur Aufführung

Konzert Erika von Binzer und Minag Rode Jn dem
morgen abend 8 Uhr im Logenſaale Albrechtſtraße ſtattfindenden Konzert
machen wir die Bekanntſchaft zweier junger Künſtlerinnen die in andern
Städten den reichſten Beifall des Publikums und der Kriuk gefunden haben
Die Frankf Zig ſagt daß beide Spielerinnen nicht nur im Techniſchen
auf voller Höhe ſtehen ſondern in ihren Vorträgen auch eine verſtändige
muſikaliſche Auffaſſung offenbaren Aus dem Programm ſei nur die Suite
für Violine und Klavier von Noren dem durch das Winderſtein Konzert
hier kürzlich eingeführten Komponiſten und die techniſch emmnent ſchwierige
Sonate mit dem Teufelstriller für Violine von Tartini hervorgehoben
Neu für Halle iſt auch die Fedur Sonate von Scheinpflug die zu den
intereſſanteſten Erſcheinungen der neueren Violinliteratur gehört Karten
bei Heinrich Hothan

GeneralAnzeiger far Halle und den Saalkreis
Der vierte und zugleich letzte Kammermuſikabend dieſer

Saijon findet am 8 März mit mu einem wundervollen Programm Streich
quartette von Mozart Es dur Brahms moll und Streichquintett von
Schubert ſtatt Karten bei Heinrich Hothan

Wilhelm Bölſche in Halle Der berühmte Dichterphiloſoph
Wilhelm Bötſche der betanntlich auch ein glänzender fortreißender Redner
iſt wird zum erſten Mal einen öffentlichen Vortrag in Halle halten Der
Vortrag findet am 11 März in den Thaltafeſtſälen Großer Saal ſtatt
Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Geiſtliche Muſikaufführung in der Pauluskirche Auf die
zum Geoächinis Fehx WiendelsſohnBartholdys veranſtalteie Muſikaufführung
des Paulusktichenchores Dirigent Organiſt Boyde am Sonntag abends
8 Uhr ſei noch einmal hingewieſen Karten für 1,50 Mk 1 Mk und
40 Pf ſind in der Hofmuſikalienhandlung H Hothan und bei Herrn
Drogiſt Ender Wuchererſtraße ſowie an der Kirchtür zu haben

Familienabend Zu dem aus Anlaß des 27 Jahresſeſtes des
Kindergottesdienſtes von St Ulrich am Freitag in den Kaiſerſälen ge
planten Familienabend werden keinerlei Einnittekarten am Feſtabend ver
abfolgt Dieſe ſind vielmehr nur im Konfirmandenzimmer des Herrn
Paſtor Richter am Donnerstag und Freitag von 5 Uhr zu haben
Die Feier beginnt um 7 Uhr Geöffnet wird das Feſtlokal nicht vor
l 7 Uhr Die Feſtordnung weiſt außer Anſprachen muſikaliſchen Dar
bietungen Chor und Solo Vorträgen lebende Bilder aus dem Kinderleben
und die Aunührung des 3 u 4 Aktes aus E v Wildenbruchs Schau
ſpiel König Heinrich als Büßer in Canoſſa und als Sieger in Rom auf

Verband Halle Thüringen der Dentſchen Reichsfechtſchule
Die Aufführung des Weihnachtefeſtſpieles Des Watſenkindes Weihnachts
traum gegeben vom I Halleſchen Konſervatorium unter Leitung des
Herrn Direktor Bruno Heydrich hat einen Reinertrag von 7183,41 Mk
ergeben Die Summe iſt unter der Bezeichnung Heydrich Stiſtung zur
Verſtärkung des Fonds für das hier zu erbauende Waiſenhaus bei der
Bank für Handel und Induſtrie zinsbar hinterlegt worden

Prämiiert Mit dem Malertage welcher am 21 und 22 Februar
in Gera abgehalten wurde war auch eine Fachausſtellung verbunden auf
welcher Halleſchen Ausſtellern folgende Auszeichnungen zuerkannt wurden
I Preis für Skizzen und dekorative Entwürfe Firma Wiltzelm Zander
Dekorationsmaler I Preis Malſchule E Mügge I Preis Jnnungs
jachſchule

Der Blaukrenuzverein wird einen geſelligen Abend heute
Donnerstag 8 Uhr avends im Roſenthal veranſtalten Herr Paſtor
Müller Nauenonrf hält einen Vortiag über das Thema Die Freiheit
eines Chriſtenmenſchen Außerdem ſind Anſprachen und muſikaliſche Dar
bietungen geplant Jedermann iſt willkommen

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Selegramme und letzte Nachrichten
Zur Valkankriſis

Berlin 25 Februar Fr Ztg Bis zur Stunde liegen noch
keine offiziellen Aeußerungen auf die von Deutſchland gegebene
Anregung zu einer gemeinſamen Vorſtellung der Mächte in Belgrad
vor Es gibt aber Anzeichen dafür daß eine Verſtändigung über
dieſen Schritt zwiſchen Deutſchland Frankreich England und Jtalien zu
erwarten iſt ſo daß es in der Hauptſache von der Entſchließung der
Petersburger Regierung abhängen wird ob in nächſter Zeit eine
gemeinſame Aktion ſtattfinden würde Man hält in hieſigen diplomatiſchen
Kreiſen an der Erwartung feſt daß Rußland ſich der Wichtigkeit ſeiner
Entſchließungen für dte Erhaltung des Friedens bewußt ſein wird

Wien 25 Februar B Das neue ſerbiſche Kabinett
macht hier den denlbar ſchlechteſten Eindruck da ihm eine Reihe ganz
erbitterter Gegner OeſterreichUngarns angehört Man bezeichnet hier die
Einſetzung dieſes Kabinetts als einen Beweis dafür daß alle Ratſchläge
der Mächte in Belgrad völlig wirkungslos geblieben ſind

Prag 25 Februar B Wie aus Belgrad gemeldet wird
hat jüngſt eine geheime Verſammlung chauviniſtiſcher Notabeln
ſtattgefunden in welcher die Entſendung von Komitatſchis nach Oeſterreich
beſchloſſen wurde Der Zweck dieſer Entſendung ſoll die Verübung von
Attentaten gegen hochſtehende Perſonen ſein Hierzu meldet man
daß die öſterreichiſche Regierung bereits Kenntnis von dieſen Plänen hat
Jm Cesky Slowe behauptet nun Abgeordneter Klofac auch er habe
bereits Kenntnis von dieſen Plänen und es ſeien tatſächlich eine große
Anzahl dieſer Emiſſäre in Prag eingetroffen Ebenſo auch in anderen
Städten Böhmens Klofac behauptet jedoch zugleich daß dieſe nichts
anderes ſeien als bezahlte Kreaturen und Agents Provocateurs der Polizei
und fordert zur ſchärfſten Verfolgung derſelben auf

Belgrad 25 Februar B Geſtern vormittag unterzeichnete
König Peter den Ukas durch den die neue Koalitions regierung
ernannt wurde Das Kabinett wird allgemein als ein ſtarkes Kabinett
ja zum Teil bereits als das Kriegskabinett bezeichnet und die Er
nennungen werden mit großer Befriedigung aufgenommen Jnfolgedeſſen
hat ſchon geſtern nachmittag vor dem Konak des Königs eine Demonſtration

zu Gunſten der neuen Regierung ſtattgejunden Die Menge die aus
300 bis 400 Perſonen beſtand ſchrie Es lebe die ſtarke Regierung

26 Fyeorudr Dre oHoch König Peter und ähnliches Für heute ſind neue Kundgebungen
geplant

Petersburg 25 Februar B Mp Die offiziellen Kreiſe be
trachten die Balkankriſis als ſehr gefährlich Etwa 20000 Frei
willige meldeten ſich für Serbien Die Gerüchte über eine ruſſiſche Mobi
liſierung ſind bisher unbegründet Ferdinand von Bulgarien reiſt heute
direkt über Wien nach Sofia ab

Berlin 25 Februar B Das Abgeordnetenhaus trat
geſtern abend 71 Uhr zu einer Sitzung zuſammen in der die Jnter
pellation Dr Porſch Ztr was die königliche Staatsregierung für die
durch die neueſten Hochwaſſerkataſtrophen betroffenen Gegenden
zu tun gedenkt beſprochen wurde Jm Anſchluß hieran wurde ein
nationalliberaler Antrag die königliche Staatsregierung zu erſuchen zur
Hebung der jüngſten Hochwaſſerſchäden Staatsmittel durch Gewährung
nicht rückzahlbarer Unterſtützungen oder zinsfreier Darlehne bereit zu halten
beſprochen und nach längeren Debatten beſchloſſen den nationalliberalen

Antrag an die Budgetkommiſſion zu überweiſen

Hamburg 25 Februar B Mp Als geſtern abend die
Schauerleute den Dampfer Kaiſerin Auguſte Viltoria der Hamburg
Amerika Linie verließen der am Kaiſer Wilheims Kai liegt brach die
Laufbrücke ein Die gerade auf der Brücke befindlichen Schauerleute
und ſonſtigen Bedienſteten fielen ins Waſſer in das die Flut ſchwere Eis
maſſen gedrängt hatte Sieben Mann die durch die Eisfchollen
ſchwere Verletzungen erlitten hatten konnten geborgen werden
Elf Mann werden vermißt und dürften ertrunken ſein Die Dunkel
heit hat die Rettung unmöglich gemacht

Wien 25 Februar Fr Jn Linz wurde geſtern abend
die Hausbeſitzerin Marie Jahn ermordet und beraubt in ihrer
Wohnung aufgefunden Als Mörder wurde ihr Zimmerherr Forſt
prakrikant Emil Romiſch verhaſtet Er leugnet die Tat

Lonudon 25 Februar W Daily Chronicle erfährt
das Kabineit habe geſtern über die Marmevoranſchläge für das neue
Etatsjahr Beſchluß gefaßt Es verlautet daß die Voranſchläge den Bau
von vier Dreadnoughts vorſehen

London 25 Februar B Der Lloyddampfer Kaiſer
Wilhelm der Zweite iſt auf der Fahrt von Newyork im Gedney
Kanal aufgelaufen

London 25 Februar Ein Herr von ungefähr 60 und
eine Dame von ungefähr 40 Jahren beſuchten geſtern nachmittag die be

rühmte Bildergalerie auf Trafalgar Square und gingen zuerſt in
ruhiger ſpäter in immer lebhafterer Unterhaltung durch die verſchiedenen
Räume Jn dem arktiſchen Zimmer angekommen wo ſich nur wenige
Perſonen befanden zog der Herr plößlich einen Revolver hervor und ſchoß
die Dame in die Schläſe Dieſe ſtürzte mit einem gellenden Schrei
zu Boden Hierauf feuerte der Herr auf ſich ſelbſt Der erſte Schuß
ging fehl der zweite Schuß traf ihn in den Kopf und tötete ihn auf
der Stelle Die Dame wurde ins Krankenhaus gearacht wo ſie bald
darauf ſtarb Die Jdentnät der Opfer ſteht noch nicht feſt Man fand
jedoch bei dem Herrn einen Brief aus welchem hervorgeht daß das Ver
brechen im Voraus geplant war

Paris 25 Februar W Jn Lens wurden infolge von
blutigen Raufereien unter den Arbeitern 129 Männrr und 32 Frauen
die durchweg belgiſcher Nationalität ſind in Haft genommen

Paris 25 Februar W An der Riviera trat geſtern abend
ſtarker Schneefall ein Es herrſcht dort heſt ger Froſt

Paris 25 Februar L Die drei Brüder Prinzen Kaſimir
Leon und Alexander Sapieha ſtürzten während einer Spazierfahrt in
der Bucht von Teneriffa aus der Barke Leon und Alexander wurden
gerettet während Prinz Kaſimir ertrank Sein Leichnam iſt noch
nicht geborgen

Huſtentod Tabletten patentamtlich geſch
Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhe laut unzähligen Dankſchreiben
aus aller Welt Jn Tauſenden Familien ſtets zur Hand Gold Medaill

Das beſte gegen Huſten

London Berlin Paris Ohne Huſtentod ſollten Hals Bruſt un
Lungenkranke nicht mehr ſein Mk Wenn nicht ganz befriedigt
Geld zurück Hierfür gibt es nichts angeblich beſſeres Senega Extr
Terpinhydr Perubalſ je 1 g Benzoeſe 0,5 Veilchenzuck 46,5 Farbſt 0,004
f 50 Paſt Fabrikant Apotheke zum eiſernen Mann Straßburg E Jn
den Apotheken Haupt Depot ſür Halle a S Löwen Apoth am Markt

Sonnabend den 27 Februar
beginnt der Verkauf der durch Rauchschaden gelittenen und unansehnlich gewordenen Waren

Unter anderem werden folgende Artikel weit unter Preis zum Verkauf ausgelegt

Damenwäsehe
Normalwäseche
Remdentuehe

Damaste Bett Satins
Weisse Damasthezüge

Tischdecken
Kaffeedecken

e

Sàämtliche zum Verkauf ge
stellton Waren sind mit den

weit herabgesetzten Extra
Preisen deutlich versehen

i

Cischdeckenstoffe
Weisse Taschentücher
Weisse Bareh Bettücher
Tischtücher u Servietten

Handtücher
Farb Bett Satins und Cretonnes

Strümpfe Randschuhe

Weisse Pique Barechente
Bunte Blusen Flanelle
Farhige Rock Barehente

Gestreifte Remden Barehente

Damen Unterröcke
Weisse Stickereien

Gaprclin Teppiche Vitragenstoffe

Wollene Kleiderstoffe
Waseh Kleiderstoffe

Ballstoffe
Woll Mousseline

Seidenstoffe f Blusen u Kleicler

Schürzenstoffe
Damen Korsetts

Geschäftshaus

J LewinHalle a S Marktplatz 2 u J
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Soweit Vorrat

Sonderverkauf

2000 Stek

für jeden Apparat

paſſend

25 em Durchmeſſer

doppelſeitig

Valenria n
Stück

Valenria man

größere Stück
Hurcia Apfelvinen

10 Stück

Murcia mann
große 10 Stück 40 Pf

Murcia Biut Fenw 3 5

Stück

15

26

trouen 10 S 25 p

vt Wachsbohnen

30

Pfd
Doſe

Pfd
r

f Erbsen

JJ kl II fein

Pfdn Karotten

Pfd
Doſe

Pfd
Doſe

kohlrab

Ktangensparge 98

Jg Schnitthohnen W 26

45 v

58
W 38 Pf

385 Pf
P

Dicke bohnen 2 58

kote Rüben S 35
leſprin Mlereln 66 5
Leipzig Merten Wer 7 8 p

28

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Extra Preise S
ückfrüchte u bobensmittel

Kirschen der 72
Preiscelbeeren 2 der 68 v
leidelbeeren 568

Melangetrüchte d 88

Mravellen T 72 Pf
Apfelmus We 65
Ktacheldeeren 2 We 65

Pflaumen Dre 38 Pf
Aprikosen i 98
birnen de 78 v
ſie Stangensparg Be

26 Februar Nr 48

Nur Ia Qualitäten
lelvardinen

Hering in belee Doſe 28 Pf

lachs u den s 48
Anchovis Pate re 28 p

M
biemarchheringe s 42 p

Appell en 28 45 p

Doſe 2 6 Pf

Delvalcinen Rens Doſe 45 Pf

Delsarinen erſ 95 g
Apchovis es 26
Russ Sardinen Sia 28 p

Juche en vp 19 p
Weirenmehl v 17 v
Weite bBotnen 12 p
Vbtoria kruven 14 p
Grüne Erben p 13 v
Zuckerlinsen p 12 v
lebr Gerste pp 15 p
krhöwürste 1s 9 p
Margarine es 58 48 v

ochztett pw 44
kiernudeln Paket 18 Pf

Cocosnüsse d
Haushalt Schokolade rennt u 60
Block Schokolade garantiert rein Pfund 68 Pf

Kakao garantiert rein

v

Brechwpargel 42 10 PfdII

Kaiser Melange
v 85 Gebr Mandeln

Eimer

Pfund 20 p

fröch her ch 85 Frdch gen Male

P ralinees garantiert rein Pfund 15 Pf Marzipanbruch

Pfund 15 Kaffeegebäck
Volks Cakes

Pfund T Pf

Pfund 12 Pf

Pfund 9 pr

15 Febce Büeklinge lo II n
Marke Krone h Pfun ln

Ausgabe von Zeppelin nftsehitfen e

Fianos

Ritter
Grossh Sächs Hof Planoforte Fabrik

Narmoniums

Flägel
Mustergültiges Fabrikat

von unübertroffener Preiswürdigkoeit
e bager und lolbinstitut der Provinz

Grosse Steinstrasse h
e Spanische W

9

Apfelsinen
n Neuester ErnteSoeben tfrisch eingetrotten

J Waggons Aptelsinen in isten un le

V Brinmes
ne 2d2Paul heuring ſ

So lange der Vorrat reioht

liefert beſte heizkräftige Preßſteine 8 wile 12 50 h prei Haus

Briketts g Zentner 65 Pfg frei Haus
Meine Lieferungsbedingung iſt ſo geſtellt daß jeder ſich von der Heizkraft ſiberzeugen kann

Empfehle jeden Freitag abend von 5 Uhr an
die ſo beliebt gewordenen kleinen warmen

Zlut und Leber Würstchen
nach Berliner Art

Paul Bauermann Marktplatz 20
Außerdem

jeden Abend
warme Knoblauehswurst

Für Stare 80 Bieiſenund Rotſchwänze 60
Fliegenſchn 50 Dfg n
Vorſchr d deutſch Vereins
zum Schutze d Vogelwelt
Anbring Anleitung grat
Verein u Abnehm größ
Poſt Rab Carl Senu

mann Halle Gr Steinſtr 30i Magchinenstichere

für Wäsehe Buechstabden u Monogr

Krukeubergftraße 28 II
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